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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
aller Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet, auf das Fest im Familienkreis, auf ein paar Tage 
Entspannung und Besinnlichkeit. 
Der Christkindlemarkt ist vorüber, die Hektik der Vorweihnachtszeit legt sich langsam und wir sollten wieder ein Ohr für die 
alte und doch ganz aktuelle Botschaft des Weihnachtsfestes haben. Auch fragen wir uns in dieser Zeit zwischen den Jahren, 
was das alte Jahr gebracht hat und was das neue wohl bringen wird. 

Gebracht hat Ihnen das alte Jahr unter Anderem einen Wechsel an der Verwaltungsspitze der Gemeinde. Sie haben mir am 
08.10.2017 ihr Vertrauen ausgesprochen und mir den Auftrag übergeben, zukünftig gemeinsam mit Ihnen die Geschicke 
der Gemeinde zu lenken. Dafür bedanke ich mich nochmals ganz herzlich bei Ihnen – ich freue mich auf eine intensive und 
faire Zusammenarbeit. 

Ein besonderes Herzensanliegen ist mir, zu Weihnachten und zum Jahreswechsel auch allen unseren kranken und sich ein-
sam fühlenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern meine Grüße zu übermitteln. Ich denke auch an die Familien, die im abge-
laufenen Jahr den Verlust eines lieben Menschen beklagen mussten. Ihnen wünsche ich, dass sie gerade durch die 
Weihnachtsbotschaft neue Ho"nung schöpfen und mit Zuversicht in das neue Jahr 2018 gehen können. 
Ich möchte das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel zum Anlass nehmen, all denen zu danken, die im zu Ende gehenden 
Jahr wieder daran mitgearbeitet haben, unsere Gemeinde lebens- und vor allen Dingen liebenswert zu erhalten. 

Ein besonderer Dank gilt dem im Dezember aus dem Amt geschiedenen Bürgermeister a. D. Hans Peter Fritz, der die Geschicke der 
Gemeinde Buchheim 40 Jahre lang mit großem persönlichem Einsatz und Engagement gelenkt und geleitet hat, dem Gemein-
derat, den Vereinen und Organisationen, der katholischen Kirchengemeinden und den Firmen. Ja, allen, die sich zum Wohle der 
Allgemeinheit in unsere Dorfgemeinschaft eingebracht haben. An dieser Stelle bitte ich Sie auch für das neue Jahr um Ihre enga-
gierte Mitarbeit. Gemeinsam wollen wir daran arbeiten, Bewährtes zu erhalten und die Zukunft unserer Gemeinde zu gestalten. 
 
Ich wünsche Ihnen, auch im Namen der Damen und Herren des Gemeinderates, sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde Buchheim von ganzem Herzen ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest. Für das Jahr 2018 wünsche 
ich Ihnen vor allem Gesundheit, Glück und Gottes Segen. 
  
Ihre 
Claudette Kölzow 
Bürgermeisterin   
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
23.12.2017  
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Str. 2, Neuhau-
sen o. E., 07467/94940  
24.12.2017  
Honberg Apotheke, Robert-Koch-Str. 18, Tuttlin-
gen, 07461/966150  
25.12.2017  
Linden Apotheke, Schwarzwaldstr. 50, Immendin-
gen,  07462/1531  
26.12.2017  
Apotheke im Kau!and, Stockacher Str. 146, Tutt-
lingen, 07461/9654363  
31.12.2017  
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Str. 4, Mühlheim 
a. D.,  07463/372  
01.01.2018  
Rathaus Apotheke, Rathausstraße 2, Tuttlingen
07461/94680  
06.01.2018  
Linden Apotheke, Schwarzwaldstr. 50, Immendin-
gen, 07462/1531  
07.01.2018  
Apotheke im Kau!and, Stockacher Str. 146, Tutt-
lingen, 07461/9654363  
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten 
Sie auf den Seiten der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Bahnhofstr. 11, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/770 550 
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O&ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö&nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Infos 
siehe Seite 3 
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Ö�nungszeiten Rathaus:  
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr 
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.30 - 11.30 Uhr 
Rathaus geschlossen: 

Das Rathaus bleibt über Weihnachten und 
Neujahr von 23.12.2017 - 05.01.2018 ge-
schlossen. 
In dringen Notfällen wenden Sie sich an die 
auf dem Anrufbeantworter angegebene 
Rufnummer. 
 

  

  

Abfallkalender:  

Restmüll 08.01.2018  
   
Biomüll 13.01.2018 
       
Papier 22.12.2017
 19.01.2018     
     
Wert-Tonne 16.01.2018      
   
Windel-Tonne  22.12.2017
 08.01.2018     
   
Alle Termine #nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

KöBücherei  
St. Stephanus 

Über die Weihnachtsfeiertage bleibt die 
Bücherei geschlossen. 

Letzter Ausleihetag  
vor Weihnachten 

 ist am  20. Dezember 2017. 

Ab Mittwoch, den 10.01.2018 haben wir 
wieder wie gewohnt für sie geö&net. 

Ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest wünscht Ihnen ihr Büchereiteam 
Claudia Fritz, Christine Fritz und 
Gabi Hanreich

Redaktion „donnerstags“ -  
wir sind erreichbar unter: 

Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 
 
geänderte Redaktionsschlüsse: 

Wir weisen darauf hin, dass in den Kalen-
derwochen 52/2017 und 01/2018 kein 
Amtsblatt erscheint. 
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr er-
scheint am Donnerstag, 11.01.2018, Re-
daktionsschluss ist hier bereits am Mon-
tag, 08.01.2018  
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Amtliche

Mitteilungen§
 

Feuerwerk 

Wir weisen darauf hin, dass für Freitag, 
22.12.2017 eine Freistellung vom Ver-
wendungsverbot von Feuerwerkskör-
pern für ein privates Feuerwerk erteilt 
wurde. 
Das Feuerwerk wird zwischen 22.00 - 
23.00 Uhr im Bereich des Sportheim des 
SC BAT durchgeführt. 

Wir bitten um Ihr Verständnis 

 

 

Backhaus-Ferien 

Das Backhaus ist von 23.12.2017 - 
07.01.2018 geschlossen. 

Letzter Back-Tag im alten Jahr 
22.12.2017 

Erster Back-Tag im neuen Jahr 
08.01.2018 

 
  

Hundesteuer 2018 

Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 
01.01.2018 die  Hundesteuer fällig wird. 
Den Zahlungsp$ ichtigen, die der Stadt/ Ge-
meinde eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beiträge pünktlich zum 
Fälligkeitstermin abgebucht. 
Die Barzahler werden gebeten, die Rate frist-
gerecht zu entrichten, die auf dem letzten 
Steuerbescheid ausgewiesen ist. 
Alle anderen Zahlungsp$ ichtigen werden 
gebeten, die Beträge fristgerecht unter An-
gabe des Kassenzeichens zu überweisen. 
Die Verbandskasse bittet alle Zahlungs-
p$ ichtigen unbedingt darauf zu achten, dass 
auf dem Überweisungsträger der Name mit 
Ortsangabe des Einzahlers vermerkt ist. Nur 

wenn diese Angaben vollständig angeführt 
sind, lassen sich Verwechslungen, Rückfra-
gen und unnötiger Verwaltungsaufwand 
vermeiden. 

Es werden alle Hundehalter der Stadt/ 
Gemeinde darauf hingewiesen, dass 
alle über drei Monate alten Hunde, die 
im Gemeindegebiet gehalten werden, 
der Steuerp" icht unterliegen. Wer einen 
steuerp" ichtigen Hund hält, der bisher 
noch nicht gemeldet ist, hat dies umge-
hend schriftlich bei der Gemeindever-
waltung anzuzeigen. Auch bei Aufgabe 
der Hundehaltung oder Wegzug ist eine 
Anzeige erforderlich.  
 
Sollten Sie allgemein Fragen zur Hunde-
steuerveranlagung oder auch zu Steuerbe-
freiungen haben, wenden Sie sich bitte an 
Ihr Bürgermeisteramt oder an Frau Schmid 
beim Gemeindeverwaltungsverband in Fri-
dingen; Tel.: 07463/837-34 oder angelika.
schmid@donau-heuberg.de. 

Ihr Steueramt     
 

Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos

Mitteilung der TUTicket zur 
Fahrplanänderung 

Im Presseartikel des Gränzboten vom 
13.12.2017 steht, dass es keine Verbindun-
gen von Buchheim zur 2. Stunde zu den 
weiterführenden Schulen in Fridingen, Tutt-
lingen und Mühlheim gebe. Dies ist jedoch 
nicht so. Nachfolgend listen wir Ihnen die 
Verbindungen auf.

Fridingen (Unterrichtsbeginn 2. Stunde: 
8.45 Uhr)
8.09 - 8.28 Uhr  Linie 20  Buchheim, Molke-
straße - Fridingen, Wendelstein

Tuttlingen (Unterrichtsbeginn 2. Stunde: 
8.15 Uhr)
7.03 - 7.27 Uhr  Linie 20   Buchheim, Molke-
straße - Fridingen, Bahnhof
7.32 - 7:49 Uhr  Ringzug  Fridingen, Bahnhof 
- Tuttlingen, Bahnhof

Mühlheim (Unterrichtsbeginn 2. Stunde: 
8.35 Uhr)
7.37 - 7.52 Uhr  Linie 20   Buchheim, Molke-
straße - Fridingen, Bahnhof
8.13 - 8.28 Uhr  Linie 50   Fridingen, Bahnhof 
- Mühlheim, Bahnhof
Bei letzterer Verbindung ist uns bewusst, 
dass die Umsteigezeit in Fridingen nicht 
optimal ist. Daher werden wir prüfen, ob wir 
hier noch eine Verbesserung herbeiführen 
können.   
 

  
 

Gruß aus der Heimat 2017 

Der Jahresrückblick auf das Jahr 2017 
wird in diesem Jahr leider nicht mehr er-
scheinen. 
Freuen Sie sich auf den Gruß aus der Hei-
mat zum Beginn des neuen Jahres im 
Januar 2018. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

  
 

Vereine und

Organisationen

Freiwillige Feuerwehr 
Buchheim 

Die Generalversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Buchheim & ndet am Samstag 
13.01.2018 im Gasthaus zum Freien Stein in 
Buchheim statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Gemeinsames Abendessen
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassier
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Probenbericht aus dem abgelaufenen 

Jahr
8. Wahlen der gesamten Vorstandschaft
9. Bericht des Kommandanten
10. Wünsche und Anträge
 
Beginn der Versammlung ist um 19 Uhr 
   
Fritz Frey , Kommandant 

Schilpenzunft Buchheim 

Liabe Leut, 

Die Seita im Narre‘blättle sind fascht no leer, 
Und ohne Hilf - da wird des schwer. 
Bilder, Witze, Sprüch und Schand, 
schicket uns älls - sind it schinant. 
Sollte bis spätestens am 15. Jänner sein, 
suscht kriaga ma dia Sprüchle nimme rein. 
Also ran an Stift oder ganz modern, 
per Homepage und Mail - älls nemme ma‘ gern. 
Mail: schilpa-blaettleredaktion@t-online.de 
Homepage: schilpenzunft-buchheim.de 

Eure Schilpa-Blättleredaktion 
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Der Verein Hilfe von Haus zu Haus e.V. 
wünscht all seinen Mitgliedern 
sowie der ganzen Einwohnerschaft 
frohe und gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes und zufriedenes Jahr 
2018 
 Im Namen der Vorstandschaft 
Monika Kohler, 1. Vorsitzende 
  
 

Musikkapelle Buchheim 

Einladung Generalversammlung 
Am Freitag den 05.01.2018 !ndet um 
19.00Uhr unsere ordentliche Generalver-
sammlung im Sportheim in Buchheim statt. 
Hierzu lade ich alle Mitglieder und Ehren-
mitglieder mit Partner recht herzlich ein. 
Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung durch den Vorsitzenden 
TOP 2: Bekanntgabe der Tagesordnung 
TOP 3: Totengedenken 
TOP 4: Berichte 
TOP 5: Entlastung 
TOP 6: Probenbesuch 
TOP 7: Wahlen 
TOP 8: Termine und Ausblick 2018 
TOP 9: Anträge 
TOP 10: Sonstiges 
Anträge zu TOP 9 sind bis spätestens 
31.12.2017 schriftlich beim Vorsitzenden 
einzureichen. 

Michael Knittel (1. Vorsitzender) 
Musikkapelle Eintracht Buchheim e.V.  
 
 

Schilpenzunft 

Liebe Narrenfreunde,  
Am Samstag den 
30.12.2017 !ndet die 
Winterwanderung statt. 
Wir werden ins Gasthaus 
Jägerhaus laufen. Wir 
tre#en uns um 13.30 Uhr 

am Freien Stein.  
Es sind alle herzlich Eingeladen  
 
 
 

Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau 

Laura Markwart wurde Schulsieger beim 
Vorlesewettbewerb 
Bereits zum achten Mal haben sich die 
Sechstklässler der Gemeinschaftsschule 
Obere Donau Fridingen/ Neuhausen ob 
Eck am Vorlesewettbewerb des Deutschen 

Buchhandels e.V. beteiligt. Der Vorlesewett-
bewerb wird seit 1959 alljährlich bundes-
weit ausgeschrieben und zählt zu den be-
deutendsten Schülerwettbewerben. 
Nachdem in den letzten Wochen die Klas-
sensieger bestimmt wurden und damit die 
Vorentscheidungen !elen, konnte nun der 
Schulsieger ermittelt werden. Bewertet wur-
den dabei sowohl die Lesetechnik als auch 
die Textgestaltung und das Textverständnis 
eines vom teilnehmenden Schüler vorberei-
teten sowie eines fremden Textes. Die Jury, 
bestehend aus den Lehrern Bernd From-
meld, Bianca Lö%er und Patrizia Caronna so-
wie dem letztjährigen Gewinner André Ho#-
mann, entschied sich für Laura Markwart 
aus Neuhausen als beste Leserin. Sie hatte 
für diesen Wettbewerb das Buch „Der Name 
dieses Buches ist ein Geheimnis“ von Pseu-
donymus Bosch ausgewählt. Sie wird die 
Gemeinschaftsschule Obere Donau beim 
Kreisentscheid im Februar 2018 vertreten. 
Rektor Otmar Zwick beglückwünschte sie 
und überreichte ihr einen Buchgutschein. 
Einen solchen erhielten auch die Zweitplat-
zierte Lucia Rommel sowie der Drittplatzier-
te Magnus Frech, beide aus Fridingen. Die 
Mitschüler/-innen aus der eigenen Klasse 
und die zuhörenden Gäste aus den beiden 
fünften Klassen waren ein aufmerksames 
und faires Publikum, das die Vorträge mit 
entsprechendem Applaus belohnte. 

 
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Weihnachtskonzert des 
Beuroner Chors 

Der Beuroner Chor veranstaltet sein traditi-
onelles Weihnachtskonzert unter dem Titel 
„Musik zur Weihnacht - für Bass-Solo, Chor, 
Streicher, Bläser und Orgel“ am Samstag, 30. 

Dezember 2017, um 17.00 Uhr in der Klos-
terkirche Beuron. 
Unter der Gesamtleitung von Hans-Peter 
Merz wurde ein buntes weihnachtliches 
Programm zusammengestellt - festliche 
Orgelmusik, weihnachtliche Weisen aus 
verschiedenen musikalischen Epochen, In-
strumentalstücke und wie immer am Ende 
ein Zusammenmusizieren und -singen mit 
den Konzertbesuchern. Für das Bene!zkon-
zert zugunsten des Kloster Beuron können 
Karten im Vorverkauf erworben werden, 
bei der Buchhandlung Greuter Tuttlingen, 
Kreissparkasse Mühlheim und bei der Klos-
terbuchhandlung Beuron. Dort ist auch eine 
telefonische Kartenvorbestellung unter Tel. 
07466/17157 möglich. Restkarten sind an 
der Abendkasse erhältlich. Weitere Infos un-
ter www.beuronerchor.de. 
  

  

Naturpark Obere Donau -  
Haus der Natur, Beuron 

Beuron-Thiergarten. Fackelwanderung 
durch den Winterwald.  Freitag, 5. Januar, 
16 bis ca. 19 Uhr 
Die Teilnehmer erleben die Natur in der 
Dämmerung und bei Dunkelheit. Sie laufen 
bei beginnender Abendstimmung los und 
sobald es dunkel ist, beleuchtet mit Fackeln, 
durch den Winterwald nach Gutenstein. 
Dort erwartet Groß und Klein ein wärmen-
der Punsch am Lagerfeuer. Bei Mondschein 
geht es auf dem Radweg zurück zum Käp-
peler Hof. Tre#punkt: Käppeler Hof, Beuron-
Thiergarten, Hofstr. 22; Leitung: Regina 
Rebholz, Försterin, Sommerrangerin beim 
Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebüh-
ren: 7,- € (inkl. Fackeln und Heißgetränk); An-
meldung bis Mittwoch, 3. Januar beim Haus 
der Natur in Beuron, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

 Winter in Winterlingen. Schneeschuh-
wanderungen am Samstag, 6. Januar und 
Sonntag, 7. Januar 2018, jeweils 13:30 
Uhr 
Unter verschneiten Obstbäumen hindurch 
ziehen die Schneeschuh-Wanderer ihre Spu-
ren mit Blick auf den Wasserturm von Ben-
zingen. Die Strecke führt erst durch ein Tro-
ckental, dann am Waldrand entlang wieder 
auf die Höhe. Tre#punkt:   Winterlingen, Hel-
straße, Parkplatz Friedhof; Streckenlänge: 
ca. 4 km; Leihgebühr für die Schneeschuhe: 
10,- €; Teilnahmegebühr: 5,- €. Anmeldung 
erforderlich bei Sabine Froemel, Alb-Guide, 
Tel. 07577/7626 oder Mobil 0151/53686450. 

Harthausen. Im Schnee rund um die Hart-
hauser Heide. Schneeschuhwanderun-
gen am Samstag, 13. Januar, Sonntag, 14. 
Januar und Mittwoch, 17. Januar 2018, 
jeweils 13.30 Uhr 
Wo im Sommer die Schafe weiden, ziehen 
die Wanderer ihre Spuren durch Berg und 
Tal. Streckenlänge: ca. 4 km; Tre#punkt:  
Harthausen, Friedhof; Leihgebühr für die 
Schneeschuhe: 10,- €; Teilnahmegebühr: 5,- 
€. Anmeldung erforderlich bei Sabine Fro-
emel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626 oder Mobil 
0151/53686450. 
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Der BLHV informiert 

E i n l a d u n g  
Zum Vortrag „Fall des Branntweinmono-
pols“ laden wir alle Kreisvorstandsmitglieder, 
alle Ortsvereinsvorsitzenden, alle Mitglieder 
sowie alle sonstigen Interessenten ein am 
Donnerstag, 11. Januar 2018 um 14:00 
Uhr  in den Landgasthof „Hecht“, Haupt-
straße 12, 78359 Orsingen-Nenzingen 
 
Das Branntweinmonopol wird 2018 fallen. 
Über Neuerungen und Wissenswertes in 
diesem Bereich wird ausführlich informiert 
durch Herrn Klaus Lindenmann vom Ver-
band Badischer Klein- und Obstbrenner e.V.. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen sowie an die Weitergabe an 
interessierte Berufskollegen. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez.: Holger Stich, Bezirksgeschäftsführer 
    
 

Fastnacht in Europa - Eine 
ethnographische Erkundungs-
reise durch 20 Länder 
Lichtbildervortrag von Prof. Werner Mezger 
Fastnacht, Fasching und Karneval sind kei-
neswegs nur eng begrenzte regionale Brau-
chereignisse, die sich auf den süddeutschen, 
schweizerischen, österreichischen und rhei-
nischen Raum beschränken, sondern sie 
werden in ganz Europa gefeiert. Sehr ähnli-
che Masken%guren und Brauchformen, wie 
wir sie aus der schwäbisch-alemannischen 
Fasnet kennen, gibt es beispielsweise auch 
in Belgien, in Frankreich, in Ober- und Mit-
telitalien, auf Sardinien, in Spanien, Ungarn, 
Slowenien, Rumänien und Bulgarien. Bei der 
Suche nach derartigen Gemeinsamkeiten 
werden oft verblü&ende Vernetzungen von 
Traditionen und Motiven über hunderte von 
Kilometern, ja über Sprach- und Kulturgren-
zen hinweg sichtbar, die man üblicherweise 
kaum oder gar nicht wahrnimmt. Anhand 
von umfangreichem Bildmaterial aus 20 
Ländern zeigt der Vortrag die vielfältigen 
Zusammenhänge unserer Fastnachtsbräu-
che in europäischen Dimensionen auf und 
gibt damit zugleich einen farbenprächtigen 
Einblick in das kulturelle Erbe des christli-
chen Abendlandes. In einer Zeit, in der die 
Einheit Europas politisch zu zerbrechen 
droht, sind solche Rückbesinnungen auf 
kulturelle Gemeinsamkeiten und ihre Be-
deutung wichtiger denn je. 
Werner Mezger, bekannt durch zahlreiche 
Buchverö&entlichungen, Rundfunk- und 
Fernsehsendungen, ist Professor für Kultur-
anthropologie und europäische Ethnologie 
an der Universität Freiburg i. Br. und Direktor 
des Freiburger Instituts für Volkskunde der 
Deutschen des östlichen Europa (IVDE). 
Weitere Infos: www.vhseuropa.de 
MH10300T - Mi, 10.01.2018, 19:00 Uhr 
Vorderes Schloss Mühlheim, Schlossstr. 1 
Referent: Prof. Dr. Werner Mezger, Universi-
tät Freiburg 
Gebühr: 6,00 €, Anmeldung erforderlich 
In Kooperation mit dem Kulturamt Mühl-
heim und vhs für Europa

Konzert „Magic Acoustic  
Guitars“ (Waßer/Palatzky) 
Sonntag, 14. Januar 2018, 17 Uhr,  im Vor-
deren Schloss, 78570 Mühlheim/Donau 
Saalö&nung 16 Uhr, Bewirtung durch Hei-
matverein, Museum Oberes Donautal im 
Vorderen Schloss geö&net ab 14 Uhr! 

Mühlheim/Donau. Für den einen (Matthias 
Waßer) ist es quasi ein Heimspiel, aber auch 
der andere (Roland Palatzky) war schon 
mehrfach in Mühlheim. Wir freuen uns das 
Duo mal wieder bei uns präsentieren zu 
dürfen und laden recht herzlich zu diesem 
einzigartigen Konzerterlebnis ein. Karten im 
verbilligten Vorverkauf kosten 12 Euro (an 
der Abendkasse 15 Euro) inklusive aller Ge-
bühren. Schüler und Studenten,BuFDi und 
Arbeitslose zahlen die Hälfte. 

Verbilligter Vorverkauf bei allen VVK-Stellen 
des KulturTICKET in der Region, Ticket-Hot-
line im Rathaus Mühlheim 07463/9940-99. 
  
 
 

Informationsveranstaltung 
des Technischen Gymnasiums 
an der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule 
Tuttlingen 
Am Donnerstag, 18. Januar 2018, Beginn 
um 18 Uhr, informiert das Technische Gym-
nasium (TG) Tuttlingen über die Weiterbil-
dungsmöglichkeiten nach dem mittleren 
Bildungsabschluss. 

Unter dem Motto „Mit Pro#l zur allgemei-
nen Hochschulreife“ sind alle an Technik 
interessierten Schülerinnen und Schüler der 
10. Klassen der Realschulen und Werkreal-
schulen, der zweijährigen Berufsfachschu-
len sowie der 9. und 10.Klassen der allge-
meinbildenden Gymnasien mit ihren Eltern 
zu dieser Info-Veranstaltung eingeladen. 

Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
Informationen über die Anforderungen und 
Ausbildungsinhalte am TG mit den Pro%len 
Mechatronik, Technik und Management  
und Gestaltungs- und Medientechnik.  
Außerdem informiert die Schule über ihre 
Ganztagesklasse TGplus (Unterricht + be-
treute Lernzeit + individuelle Förderung).

Diese zentrale Information beginnt um 
18.00 Uhr im Foyer. 

Im Anschluss daran 
t� Führungen durch Werkstätten und La-

borräume 
t� Präsentation einzelner Unterrichtsfä-

cher 
t� Möglichkeit für Einzelgespräche mit 

Lehrern 
t� Schülerpräsentationen 
t� Bewirtung durch die TGplus-Klasse 

Weitere Infos: 
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule 
Mühlenweg 21, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461 926 2800, 
www.steinbeisschule.de 

Quali#kation als  
Handtherapeut DAHTH 
Ergotherapeut Tobias Lieb erhält die 
Quali#kation als zerti#zierter Handthe-
rapeut DAHTH. Seine Schwerpunktpraxis 
für Ergo- und Handtherapie Schmitz&Lieb 
ist Kooperationspraxis des Klinikums 
Landkreis Tuttlingen. Gemeinsam mit 
den Klinik-Fachärzten – z.B. von der Kli-
nik für Plastische, Ästhetische, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie, der Klinik 
für Unfallchirurgie und Orthopädie sowie 
der Schlaganfallstation – werden Patien-
ten nach einem operativen Eingri% oder 
nach einem Schlaganfall betreut. 

 Die Handtherapie umfasst alle Behand-
lungsmaßnahmen bei Funktionseinschrän-
kungen der Hand durch Erkrankungen oder 
Verletzungen. Sie %ndet Anwendung bei 
Arthritis, Arthrose, Frakturen, Sehnen- oder 
Nervenschädigungen, Amputationen, Ver-
brennungen und nach Operationen. Auf 
Handtherapie spezialisierte Einrichtungen 
gibt es insgesamt sehr wenige: In ganz Ba-
den-Württemberg %nden sich lediglich acht 
Schwerpunktpraxen mit Handtherapeuten, 
welche von der Deutschen Arbeitsgemein-
schaft für Handtherapie e.V. (DAHTH) zerti-
%ziert wurden. 

Priv.-Doz. Dr. med. Oliver Lotter, Chefarzt der 
Klinik für Plastische, Ästhetische, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie, äußert sich 
anerkennend über die Auszeichnung: „Herr 
Tobias Lieb hat mit dieser Weiterbildung das 
höchste Maß an fachlicher Quali%kation für 
die Handtherapie erlangt, die in Deutsch-
land verfügbar ist. Die Zerti%zierung gibt 
unseren Patienten die Sicherheit, dass ihre 
Handerkrankungen und –verletzungen ex-
zellent behandelt werden. Dabei ist das ope-
rative Vorgehen häu%g nur die „halbe Miete“, 
gefolgt von einer rehabilitativen Phase nach 
einer Operation, für welche Herr Lieb die 
besten Voraussetzungen bietet, um gemein-
sam ein optimales Ergebnis zu erzielen.“ 

Das Ziel der handtherapeutischen Ver-
sorgung ist es, dem Patienten frühere Be-
schäftigungen und Tätigkeiten wieder 
weitestgehend zu ermöglichen, um seinen 
Anforderungen im sozialen, häuslichen und 
beru<ichen Bereich gerecht zu werden. Zur 
Versorgung gehören u. a. Schienenbehand-
lung, physikalische Maßnahmen, manuelle 
Therapie, Sensibilitätstraining, aktive und 
passive Bewegungsübungen sowie Selbst-
hilfe-Training für die Aktivitäten des tägli-
chen Lebens. 

Kontakt: 
Praxis Schmitz&Lieb, Neuhauser Straße 85, 
78532 Tuttlingen
Tel: 07461 / 9 65 40 70, 
info@ergotherapie-tut.de 

und  
Klinik für Plastische, Ästhetische, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie 
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen, 
Tel. 07461/97-1580 
PlastischeChirurgie@ klinikum-tut. de 
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VHS Außenstelle Fridingen 

Anmeldungen:
Rathaus Fridingen, Kirchplatz 2, 
Telefon 0 74 63 / 837 14 
Fax 0 74 63 / 837 50, oder
 www.vhs-tuttlingen.de 

Das heilsame Wort - über den sprachli-
chen Umgang mit kranken Menschen 
Vor allem im Umgang mit kranken, alten 
oder gebrechlichen Menschen passiert es 
uns immer wieder, dass wir Dinge sagen, 
die unseren Gesprächspartner kränken und 
die ihn tre"en wie eine schallende Ohrfeige. 
Manchmal erkennen wir diese „Ohrfeigen“ 
und können den angerichteten Schaden 
zum Teil wieder beheben. Manchmal aber 
sind uns diese „Ohrfeigen“ gar nicht bewusst 
und wir haben keine Möglichkeit, den ent-
standenen Schaden wieder gut zu machen. 
In diesem lebendigen Vortrag mit vielen Bei-
spielen aus der Praxis werden Sie sensibili-
siert, kleine sprachliche „Ohrfeigen“ bereits 
im Vorfeld zu erkennen und diese zu ver-
meiden. Sie werden erfahren, was „heilsame 
Worte“ sind und wie Sie diese im Umgang 
mit Kranken, Alten, Demenzpatienten, und 
auch mit Kindern, mit dem Partner, im Ver-
einsleben und in weiteren Alltagssituatio-
nen sofort anwenden können. Wörter wie 
„ich“, „du“, „aber“, „nur“ oder „einfach“ wer-
den Sie in Zukunft gezielter und bewusster 
benutzen 

FD10700C: Abendseminar 
Di, 16.01.2018, 19:30-21:00 Uhr 
Seniorenzentrum Krone, Bahnhofstr. 6, 
Anna-von-Höwen-Saal 
Leitung: Harald Maier, verhaltenstherapeuti-
scher Berater und Ergotherapeut 
Gebühr: 8,00 €, Anmeldung erforderlich 
In Kooperation mit der Nachbarschaftshilfe/
Krankenp&egeverein St. Elisabeth 

Mein Smartphone/Tablet - viel mehr als 
nur telefonieren 
Einstieg in die mobile Welt für Senioren 
In diesem Kurs wird in angemessenem Tem-
po die Bedienung des Smartphones (sowohl 
für iPhone als auch Android-Betriebssystem 
geeignet) erklärt. Nützliche, altersgerech-
te Programme werden gezeigt und es wird 
erklärt, wie man das Gerät für Senioren ein-
richten kann. Es können Farbe, Schriftgröße 
und Kontraste so eingestellt werden, dass 
der Umgang erleichtert wird. 
FD50195S: langsames Lerntempo 
Sa, 13.01.18, 09:00-11:15 Uhr 
Sa, 20.01.18, 09:00-11:15 Uhr 
Seniorenzentrum Krone, Bahnhofstr. 6, An-
na-von-Höwen-Saal 
Kleingruppe 

Leitung: Tim Köster, Fachinformatiker 
Gebühr: 47,00 €, Mitglieder: 43,00 € 
Bitte das eigene Smartphone/Tablet mit-
bringen. 

Der Kurs ist sowohl für iPhone (Apple) als 
auch Android-Betriebssystem geeignet. 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische Kirchengemein-
de Mühlheim 

Wochenspruch:  
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter 
uns, und wir sahen seine Herrlichkeit.  
(Johannes 1, 14a)  
  

Anders gesagt WEIHNACHTEN  
Einer hat in der Nacht die Welt auf den Kopf 
gestellt. 
Unten wird oben, dunkel wird hell, 
Schattengestalten sind mittendrin, 
Könige knien vor einem Kind. 
Einer verschenkt sich selber an den anderen. 
Leuchtende Augen erhellen den Raum. 
Das Leben: ein Festmahl, 
an dem jeder sich satt essen kann. 
Himmel auf Erden, sagt einer 
und hebt lächelnd das Glas. 
TINA WILLMS 
  
Gottesdienste während der Weihnachtszeit 
und dem Jahreswechsel in unserer Gemein-
de: 
Heilig Abend, 24. Dezember 2017 
16.30 Uhr Festgottesdienst in Fridingen (Pfr. 
Lasi) 
Der Posaunenchor spielt ab 16 Uhr weihnacht-
liche Melodien. 
18.00 Uhr Festgottesdienst in Mühlheim (Pfr. 
Lasi) 
Der Posaunenchor spielt ab 17.30 Uhr weih-
nachtliche Melodien. 
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfr. Lasi) 
Altjahrabend, 31. Dezember 2017 
16.30 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfr. Lasi) 
18.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. Lasi) 
Sonntag, 07. Januar 2018 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Informationen zu 
Kon'3 in Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
Regelmäßige Termine: 
Montag 
14.30 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole Noten“ 
1./2. Klasse 
Dienstag 
17.00 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole Noten“ 
3./4. Klasse 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Wohin am Heiligen Abend? Gemeinsam 
statt einsam! 
Im Evang. Gemeindehaus in Tuttlingen, Gar-
tenstr. 1, wird eine Weihnachtsfeier angebo-
ten unter dem Motto: “Gemeinsam statt ein-
sam – O"enes Haus am Heilig Abend“. 
Eingeladen sind junge und ältere Menschen, 

genauso wie Alleinstehende oder Familien 
mit Kindern, Trauernde, Kranke oder Men-
schen, denen einfach „die Decke auf den 
Kopf fällt“. 
Veranstaltet wird der Abend von der Evan-
gelischen Gesamtkirchengemeinde und der 
Kreisdiakoniestelle Tuttlingen. 
Fahrdienst: 
Es wird ein Fahrdienst angeboten, der Gäs-
te bei Bedarf von zu Hause abholt und am 
Ende wieder nach Hause bringt. 
Auch für Kinder und Jugendliche 
Kinder sind herzlich willkommen. Es gibt 
eine betreute Kinderecke und eine Kinder-
bescherung. 
Ablauf des Abends 
Die Feier beginnt am Heiligen Abend um 
18.30 Uhr und endet gegen 22 Uhr. Neben 
einem weihnachtlichen Programm gibt es 
zu Essen und zu Trinken und eine kleine Be-
scherung. 
Infos uns Auskunft 
Nähere Auskunft und Anmeldung zur Abho-
lung gibt Rebekka Wald, Tel. 07461/9102268. 
  

Vorstellung Kon$3 
im Gottesdienst  
Wir laden die zukünfti-
gen Kon'3 Kinder mit 
Ihren Eltern herzlich   
am Sonntag, 07. Janu-

ar um 10 Uhr in Mühlheim zu einem Gottes-
dienst mit Informationen zu Kon'3 ein. 
Das Kon'3 – Team wird mit dabei sein und 
Sie über den Ablauf und die Inhalte infor-
mieren. 
  
Einladung Seniorentre% 
  

Im neuen Jahr startet der Seniorentre" am 
9. Januar um 14.30 Uhr im Evang. Gemein-
dezentrum in Mühlheim. Pfarrer Lasi wird 
Ihnen die Jahreslosung für das kommende 
Jahr vorstellen. 
Es erwartet Sie ein gemütlicher und geselli-
ger Nachmittag mit Ka"ee und Kuchen. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam. 
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. 
Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: muehlheim@kirchenbezirk-tuttlin-
gen.de 
Evang. Kirchenp&ege 
E-Mail: evkp&muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö"net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30 Uhr.  
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